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Kalendersprüche 1942

Vorbei ist schon der Januar,
Drum weiß ein Jeder, wie er war.

Im Februar das Leghuhn spricht:
Ein Leghuhn nein das bin ich nicht.

Kaffee gibts auch im Monat März
Wenn nicht bei uns. so anderwärts.

Viel Seife gibts nicht im April,
Hingegen Regen so viel man will.

Kein Schokolädchen gibts im Mai.
dafUr bringt Er es BlUemli hei

Die Kälber sind im Juni
so rar wie Kuh und Muni.

Ist es noch so heiß im Juli.
Mußt du schaffen wie ein Kuli.

Der Erntemonat heißt August
Das Ernten ist des Andern Lust.

September-Tage sind sonst heiter,
doch dies Jahr nicht, der Krieg geht weiter.

Die Gattin erschrickt: Scho wieder en Schtüber!
Da säuselt der Gatte: Mir händ halt Oktüber.

Im Monat November zählt man die Kohlen,
Man sollte vielleicht noch zwei Pfund go holen.

Dezember. Tannenduft und Kerzen,
Der Lichterglanz wärmt Händ und Herzen.
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Vorbei ist sobon cier jkMUiZl'.
Drum weik ein teöer, «ie er «sr.

Im föbi'USi' clss l.egbubn sprictit:
l-in l.egnukn nein cias bin icb nicbt.

ksttee gidts suck im Uonst Ü/IÄN?

Wenn niebt bei uns. so snclerwärts.

Viel Seite gibts niebt im Apfjl,
hingegen liegen so viei msn will.

kein Sckolcolscleken gibts im lVIsi.

clstilr dringt tlr ss Sillemli bei

Die Kälber sinci im iuni
so rsr wie kuk unci l^uni.

Ist es nocb so keik im illli^
iVlulit ciu sobstlen wie ein kuii.

»er I-rntemonst keilZt August.
vss llrnten ist clss Anclern i.ust.

8öpiöMböI' läge sinci sonst beiter,
cloob clies takr niekt, cler krisg gekt weiter.

vie Ksttin ersekricict: 8eko wiecler sn Zoktilder!
vs säuselt cier kstts: ll/Iir ksnct kslt lilctüböl'.

lm li/Ionst I^oVöMböl' nskit msn clie kokien,
Usn sollte vislleiobt noek nwei plunö go kolen.

Dö^embör. Isnnenciutt uncl kernen,
ver I-iebterglsnn wärmt ttsnö uncl lternen.
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